
Teilnahmebedingungen für die Weiterbildungsveranstaltungen der Technischen 
Hochschule Deggendorf (THD)   

Die nachstehenden Teilnahmebedingungen gelten für alle Weiterbildungsveranstaltungen 
an der Technischen Hochschule Deggendorf.  

1. Anmeldung  

Die Anmeldung zu Weiterbildungsveranstaltungen der THD erfolgt verbindlich entwe-
der über das Online-Anmeldeportal oder in Ausnahmefällen über eine schriftliche Be-
werbung. Die Art der Anmeldung ergibt sich aus der veröffentlichten Kursbeschrei-
bung unter www.th-deg.de/weiterbildung. Die THD behält sich vor, die Teilnahme zu 
einzelnen Weiterbildungsveranstaltungen an bestimmte Zugangsvoraussetzungen zu 
binden. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  

Sofern es sich um einen zugangsfreien Kurs handelt, ist der Teilnehmende mit Klick 
auf den Anmeldebutton angemeldet.  

Für Teilnehmende, die sich als Studierende anmelden, kommt der Vertrag ebenfalls 
mit dem Klick auf den Anmeldebutton zustande. Die Einreichung einer aktuell gültigen 
Immatrikulationsbescheinigung für das laufende Semester ist erforderlich, um das er-
mäßigte Teilnahmeentgelt in Rechnung gestellt zu bekommen. Die Bescheinigung ist 
als PDF an die E-Mail-Adresse des im Portal genannten Ansprechpartners zu senden. 
Nach Einreichen der Immatrikulationsbescheinigung wird die ermäßigte Teilnahmege-
bühr automatisch hinterlegt und berechnet. Der Vertrag bleibt auch ohne das Einrei-
chen der Immatrikulationsbescheinigung gültig, jedoch wird in diesem Fall die nichter-
mäßigte Teilnahmegebühr hinterlegt und berechnet. 

Wenn ein Kurs mit vordefinierten, explizit ausgewiesenen Zugangsvoraussetzungen 
gegeben ist, werden die Unterlagen nach Anmeldung geprüft. Im Anschluss erfolgt 
die Buchungsbestätigung per E-Mail durch einen Mitarbeitenden des Zentrums für 
Akademische Weiterbildung. Erst nach Erhalt dieser Bestätigung kommt der Vertrag 
zwischen dem Teilnehmenden und der THD zustande.  

2. Zahlungsweise  

Die volle Teilnahmegebühr ist nach den in der Buchungsbestätigung genannten Zah-
lungsmodalitäten oder gemäß der Rechnung fällig. Der Betrag ist ohne Skontoabzug 
und unter Angabe der Buchungsziffer innerhalb von 10 Tagen - im Falle der Rech-
nungslegung innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung – zu entrichten. Bei 
Zahlungsverzug kann die Teilnehmerin oder der Teilnehmer an der gebuchten Weiter-
bildungsveranstaltung nicht teilnehmen und das Zentrum für Akademische Weiterbil-
dung behält sich vor, die betreffende Person vom Besuch weiterer Weiterbildungsver-
anstaltungen auszuschließen. Ausstehende Teilnahmegebühren werden über das Lan-
desamt für Finanzen (Landshut) im automatisierten Mahnverfahren eingezogen.  

3. Rücktritt und Stornierung von Weiterbildungsveranstaltungen  
 

(1) Rücktritt durch die Teilnehmenden  

Der Rücktritt von einer Weiterbildungsveranstaltung muss in Textform (z.B. per E-Mail 
an den jeweils hinterlegten Ansprechpartner) erfolgen. Bis 14 Tage vor der Veranstal-
tung können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenfrei stornieren. Danach fällt 
eine Stornierungsgebühr in Höhe von 50 % der Gesamtgebühr an. Das Nichterschei-
nen gilt nicht als Rücktritt. Bei Nichterscheinen wird die vollständige Teilnahmegebühr 
fällig. Dem Teilnehmenden steht der Nachweis frei, dass der TH Deggendorf kein oder 
ein niedrigerer Schaden entstanden ist. Im Falle von kostenfreien Kursen ist der Rück-
tritt jederzeit möglich und es fallen keine Stornierungsgebühren an.  



(2) Rücktritt der THD  

Die TH Deggendorf behält sich vor, ausgeschriebene Weiterbildungsveranstaltungen 
aus wichtigem Gründen kurzfristig abzusagen. Wichtige Gründe sind z.B. eine zu ge-
ringe Teilnehmeranzahl, krankheitsbedingter Ausfall des Dozierenden, behördliche An-
ordnungen, Pandemiegesehen und höhere Gewalt. Die TH Deggendorf ist dann ver-
pflichtet, die bereits gezahlten Teilnahmegebühren ohne Abzug zurückzuerstatten. 
Weitere Schadensersatzansprüche seitens der Teilnehmenden gegen die TH Deggen-
dorf sind ausgeschlossen.  

4. Wechsel des Dozierenden  

Sollten die vorgesehenen Dozierenden der Weiterbildungsveranstaltung kurzfristig 
ausfallen (z.B. im Krankheitsfall), so behält sich das Zentrum für Akademische Wei-
terbildung, gleichwertige Dozierende einzusetzen. In Ausnahmenfällen behält sich die 
TH Deggendorf auch Verschiebungen und Änderungen der Termine oder des Pro-
grammablaufs vor. Die Änderungen berechtigen nicht zum Rücktritt.   

5. Wechsel der Veranstaltungsformate  

Das Zentrum für Akademische Weiterbildung behält sich vor, in dringenden Fällen ei-
nen Wechsel der Veranstaltungsformate vorzunehmen. Ein Wechsel von Präsenzver-
anstaltungen zu digitalen Veranstaltungen berechtigt nicht zum Rücktritt.   

6. Teilnahmebescheinigungen   

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach Abschluss der Weiterbildungsver-
anstaltung eine Teilnahmebescheinigung der TH Deggendorf. Ist die Erteilung eines 
Zertifikats vorgesehen, wird dies im Veranstaltungsprogramm mit der Angabe der Vo-
raussetzungen für die Erteilung des Zertifikats angekündigt.  

7. Haftung  

(1) Ein Versicherungsschutz für die Teilnehmenden eines Weiterbildungsangebots der 
TH Deggendorf besteht nicht, insbesondere besteht kein Unfallversicherungsschutz.   

(2) Teilnehmende haften für alle von ihnen verursachten Personen-, Sach- oder Ver-
mögensschäden nach den gesetzlichen Vorschriften.  

(3) Die Haftung der TH Deggendorf aus Pflichtverletzungen und Delikt ist auf Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Bei Verletzung vertragswesentlicher Pflichten 
(Kardinalpflichten) haftet die TH Deggendorf auch bei leichter Fahrlässigkeit. In die-
sem Fall beschränkt sich die Haftung auf den vorhersehbaren und vertragstypischen 
Schaden. Eine wesentliche Vertragspflicht ist bei Verpflichtungen gegeben, deren Er-
füllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages erst möglich machen oder 
auf deren Einhaltung der Vertragspartner vertraut hat oder vertrauen durfte.  

(4) Der Ausschluss oder die Begrenzung der Haftung gilt nicht für die Haftung für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.   

8. Urheberrecht  

Sämtliche im Rahmen der Weiterbildung zur Verfügung gestellte Arbeitsmaterialien 
(physisch und digital) und Kursaufzeichnungen sind urheberrechtlich geschützt und 
dürfen wie auch die Zugangsdaten nicht – auch nicht auszugsweise- ohne schriftliche 
Genehmigung der Urheberrechtsinhabers oder der Nutzungsberechtigten vervielfäl-
tigt, verbreitet, ausgestellt, vorgetragen und öffentlich zugänglich gemacht werden.  

  



9. Datenschutz  

Es gilt die im Portal hinterlegte Datenschutzerklärung.  

10. Unwirksame Klauseln  

Im Falle der Unwirksamkeit einzelner Klauseln bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Klauseln im Übrigen unberührt.  

11. Nebenabreden  

Nebenabreden bedürfen der Schriftform.  

12. Gerichtsstandsklausel  

Gerichtsstand für Streitigkeiten aus dem Weitebildungsvertrag ist bei Verträgen mit 
Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen Deggendorf.    

 

 


